
Zeitleiste für den Einstellungsjahrgang zum 01.05.2026: Organisation der Ausbildung 

Abkürzungen:   ABB: Ausbildungsbeauftragte; AL: Ausbildungslehrer:in; FL: Fachleitung; FS: Fachseminar; H: Hospitation; KS: Kernseminar; KSL: Kernseminarleitung; LZB: Langzeitbeurteilung; PG I und II: Perspektivgespräche im 1. und 4. Quartal; PLG: Professionelle 
Lerngemeinschaft; PoB-C: personenorientierte Beratung mit Coachingelementen; SAB: Seminarausbilder:in; SU: selbstständiger Unterricht; UuA: Unterricht unter Anleitung; UB: Unterrichtsbesuch; WS: Wochenstunden 

 
Vereidigung am 
29.04.2026 
 

1. Quartal 
(Mai - Juli) 
Orientierung 

2. Quartal 
(Aug. – Okt.) 
Orientierung 

3. Quartal 
(Nov. – Jan.) 
Qualifizierung 

4. Quartal 
(Feb. - April) 
Qualifizierung 

5. Quartal 
(Mai - Juli) 
Profilierung 

6. Quartal 
(Aug. – Okt.) 
Profilierung 

Ausbildung im Seminar GyGe im Umfang von 7 Wochenstunden (KS 3 WS, FS jeweils 2 WS, PLG integriert in die KS und FS) 

Kernseminar (KS) 
14-täglich 3 Zeit-
stunden (montags) 
inkl. Arbeit in 
Professionellen 
Lerngemeinschaften 
(PLG) 

– Startphase im KS 
– PG I 
– Schulgruppen-

gespräch zur 
Ausbildungs-
planung 

Im Verlauf der gesamten Ausbildungszeit sind 3 Ausbildungs- und Beratungsformate 
verpflichtend: 
- mind. 1 UB mit KSL (entweder gemeinsam mit FL oder nur mit KSL) 
- mind. 1 Coaching/ PoB-C 
- weitere Professionalisierungsformate (z.B. Gruppenberatungen, Coachings mit 

anschließendem UB, walk’n coach, etc.) 
 

Im 1./2. Quartal: Kernseminartag vor Ort in den Ausbildungsschulen 

– Staatsprüfung nach 
Vorgaben des 
Landesprüfungs-
amtes (LAQUILA) 

– Einsichtnahme in die 
Schulformen HRSGe 
oder BK 

– KS und FS nach 
Seminarplan 

Die Ausbildung im Kernseminar wird ergänzt durch dezentrale, asynchrone Ausbildungselemente im Umfang von durchschnittlich 
einer Wochenstunde (45 Minuten). 
Fachseminar (FS) 
14-täglich 3 Zeit-
stunden in beiden FS 
(montags) inkl. Arbeit 
in Professionellen 
Lerngemeinschaften 
(PLG) 

– Startphase im FS 
– Fachintensivtage 

an Schule der FL 
– 1 UB pro Fach 

– Gleichmäßige Verteilung der UB auf die Quartale (z.B. je Quartal 1 UB pro Fach) 
– LAA in Teilzeit: Verteilung der UB über die gesamte Ausbildungszeit von 8 Quartalen 
– weitere Aspekte siehe Leistungskonzept des Seminars und der Fachseminare 
– Halbzeitgespräch: nach dem 3. UB Rückmeldung der FL zum Ausbildungsstand in 

allen Handlungsfeldern gemäß § 12 (4) OVP 

 

Eigenverantwortlich durch die LAA gesteuerte Ausbildungselemente 
– Perspektivgespräche im 1. und 4. Quartal der Ausbildung (PG I mit KSL, PG II nach Wahl mit entweder KSL oder FL) 
– Im 4. Quartal: Hospitationsprojekt „Übergang von der Grundschule zur weiterführenden Schule“ in lehramtsübergreifenden Gruppen (LAA Grundschule und GyGe) 
– Im 6. Quartal: Hospitation an den Schulformen Haupt-, Real-, Sekundar-, Gesamtschulen Sek.I (HRSGe) oder Berufskolleg (BK) gemäß OVP §14 (2) OVP 
 

Ausbildung an der Schule im Umfang von 14 Wochenstunden 
Schule 
14 WS 
 
LAA in Teilzeit: 
9 WS Quartal 1-6 
15 WS Quartal 7-8 
 

– 14 WS H/UuA 
– Begleitprogramm 

mit ABB 
– Vorbereitung des 

SU 

– SU: i.d.R. 9 WS 
– H/UuA: i.d.R. 5 WS 
– Begleitprogramm mit ABB 
– ABB: Hospitation und Beratung im SU 
– Schulleitung: Hospitation im UuA oder SU (i.d.R. zweimal im Verlauf der Ausbildung) 

– H/UuA: 14 WS 
– Kein SU 
– Staatsprüfung 
– Begleitprogramm mit 

ABB 
Teilnahme an dienstlichen Veranstaltungen (z.B. Fachkonferenzen, Lehrerkonferenzen, Elternsprechtag, u.a.) und Mitarbeit bei 
schulischen Veranstaltungen und ggf. außerunterrichtlichen Angeboten, sofern keine Kollisionen mit der Ausbildung am ZfsL bestehen. 

Staatsprüfung 
 
 
Zeugnisausgabe 
am 30.10.2027 

Eintritt der LAA in das Verfahren der Staatsprüfung zum 01.05.2027  
FL: Abgabe der Unterlagen für die LZB des Seminars gemäß Terminvorgabe der Seminarverwaltung  (spät. 4 Wochen vor 
individuellem Prüfungstermin) 
Schule: Abgabe der Beurteilungsbeiträge und der LZB der Schule gemäß Terminvorgabe der Seminarverwaltung (spät. 4 Wochen 
vor individuellem Prüfungstermin) 




